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Gert-Michel-Sprudel

Brunnen  Heilbad/Heilquelle  Naturschutzgebiet/Naturdenkmal

Gert Michel-Sprudel - © Stadtarchiv Bad Oeynhausen

Die jüngste Quelle der Badestadt ist erstaunlich wandelbar. 1995 lieferte der
frisch erbohrte Gert-Michel-Sprudel noch eine vergleichbar schwach mineralisierte
Thermalsole. Inzwischen sind die Natrium- und Chlorid-Werte der Quelle so stark
zurückgegangen, dass von einer Klassifizierung als Thermalsole nicht mehr die
Rede sein kann. Allerdings ist der Michel ein Calcium- und Sulfat-Kraftprotz und
damit bis heute ein anerkanntes Heilwasser. Der Gert-Michel-Sprudel wird in die
Außenbecken der Saunalandschaft in der Bali-Therme gespeist.
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